
Zahl: 6 40 - 4 I N 20 1 4 I 2023
Schwaz, den29.06.2023
lng. M/bl

Betreff:

Verantwortlicher
Bauführer:

Die Bürgermeisterin
der Silberstodt Schwcz

H erm i n e- Berg hofer-Stra ße - Zuf ahrt DAKA/Ad I er-We rke - Vo rna h m e
von Grabungsarbeiten im Straßenbereich

Herr lng. Florian Neurauter - 0664/61 41405
Herr Christian Fritz - 0664/6141474
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VERORDNUNG

Die Stadtgemeinde Schwaz ordnet gemäß $ 43 Abs. 1a Straßenverkehrsordnung 1960 wegen
der Durchführung von Grabungsarbeiten in der Hermine-Berghofer-Straße durch die Firma Hitt-
haller + Trixl, Bahnhof-Umgebung 2a,6170 Zirl, für die notwendige Baudauer, längstens jedoch
auf die Dauer vom 1 0.07.2023 bis 14.07.2023, folgende verkehrsregelnde Maßnahmen an:

1. Es ist beabsichtigt, von der innenliegenden Grünfläche die Zufahrtsstraße zur Firma Ad-
ler-Werke zu queren und ca. 10 m in westlicher Richtung eine Längsgrabung durchzu-
führen. Für die Durchführung der Grabungen ist eine halbseitige Sperrung der Zufahrts-
straße erforderlich.

Von den Stadtwerken Schwaz bzw. der Stadtgemeinde Schwazwird der ausführenden
Unternehmung auf Dauer der Bauarbeiten ein Behelf für Beschilderungen überlassen.
An diesen ist im oberen Teil ein allgemeiner Hinweis für die beabsichtigten Bauarbeiten
anzubringen. lm unteren Bereich ist von der ausführenden Firma über aktuelle Entwick-
lungen bei der Bauausführung, nämlich beabsichtigte Anderungen von verkehrsregeln-
den Maßnahmen (Sperrungen, Umleitungen, etc.) zumindest 48 Stunden vor der ge-
planten verkehrlichen Maßnahme zu informieren. Diese Steher sind mehrmalig im Be-
reich der Baustelle aufzustellen. Die Beschilderung mit den allgemeinen Hinweisen hat
jederzeit vor Ort aufgestellt zu sein. Der verantwortliche Bauleiter bzw. Polier ist dafür
verantwortlich, dass die lnformationen rechtzeitig und auf den Ablauf der Bauausführung
abgestimmt erfolgen.

3. Die Grabungsarbeiten haben halbseitig durchgeführt zu werden. Der Baustellenbereich
ist gegenüber der übrigen Verkehrsfläche gemäß Regelplan LO3 abgesichert zu wer-
den. Auch die Längsgrabung südseitig entlang des Grundstückes ,,DAKA" ist gemäß
Regelplan LO3 gegenüber der übrigen Verkehrsfläche abzusichern.

Die Grabungsarbeiten haben derartig durchgeführt zu werden, dass jederzeit das Fir-
menareal der Fa. Adler-Werke mit allen Fahrzeugen (Sattelzug, etc.) an- und abgefah-
ren werden kann. Trotzdem ist die Fa. Adler und die Fa. DAKA nachweislich über die
geplanten Baumaßnahmen zu informieren.
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Da die Arbeiten im Straßenbereich zwar vorhersehbar und auch entsprechend geplant werden
können, die für die Arbeitsdurchführung erforderlichen Verkehrsregelungen jedoch örtlich
und/zeitlich nicht genau vorherbestimmbar sind, haben die Organe des Bauführers nach Maß-
gabe der Arbeitsdurchführung den örtlichen und zeitlichen Umfäng der von der Behörde verord-
neten Verkehrsmaßnahmen durch die Anbringung oder Sichtbarmachung der betreffenden Stra-
ßenverkehrszeichen mit der Wirkung zu bestimmen, als ob der örtliche und zeitliche Umfang von
der Behörde bestimmt worden wäre. Der Zeitpunkt und der Ort (Bereich) der Anbringung (Sicht-
barmachung) ist von den Organen des Bauführers in einem Aktenvermerk ($ 16 AVG 1950) fest-
zuhalten.

Die Kundmachung dieser Verordnung hat durch die Aufstellung der angeführten Straßenver-
kehrszeichen und die sonst erforderlichen Maßnahmen (Abschrankung der Baustelle usw.) zu
erfolgen. Diese Verordnung tritt mit der Aufstellung der Straßenverkehrszeichen in Kraft und mit
deren Entfernung wieder außer Kraft. Die Straßenverkehrszeichen müssen den Bestimmungen
der Straßenverkehrszeichenverordnung in der derzeit geltenden Fassung entsprechen. Die Best-
immungen der $$ 48 bis 54 der SIVO 1960 müssen bei der Aufstellung der Straßenverkehrszei-
chen genau beachtet werden.

Die Aufstellung der Straßenverkehrszeichen hat im Bereich von Bundes- oder Landesstraßen
vom Bauführer im Einvernehmen' mit der örtlich zuständigen Straßenmeisterei und
bei Gemeindestraßen einvernehmlich mit dem Bürgermeister der jeweiligen Gemeinde zu erfol-
gen. Die Kosten für die Einrichtungen zur Regelung und Sicherung des Verkehrs im gegenständ-
lichen Baustellenbereich sind gem. $ 32 Abs. 6 SIVO 1960 vom Bauführer zu tragen.

Die

(vi r sc.)

Erqeht an:
Fa. Hitthaller + Trixl, Bahnhof-Umgebung 2a,6170 Zirl
Pol izeiinspektion Schwaz
Stadtpolizei Schwaz
Bezi rkshauptmannschaft Schwaz
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STRASSEN MIT EINEM FAHRSTREIFEN JE FAHRTRICHTUNG RVS 05.05.'14
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Zu beziehen bei der Österreichischen Forschungsgesellschaft Straße - Schiene - Verkehr
Ausgabe 1. Februar 2016
Dieses ,y6rk is, urhebeilechtlich geschützt.

tr0rfERi?tllilli(lljE
r{ril!clttJNli!0i. rE I r- -ctil Ar' I
ilR/\S5f . 51)Hlrl.lF . VbliiKEllR Inr lr i.J . -r, //,, lr


